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Beiblatt zur Parlamentskorres~ondenz, 21.Septol;lber 1951. 

An fr a ge 

der Abg. Bor n , W ~ i k h art , Dr. Ze c h n e r wtd Genossen 

an den Dundesmini$ter für Inneres, 
betreffend Anknut historischer Urkundenkapseln durch eine Wiener FirrJa • 

.... ----.,. 

Die Diebstähle der Bullen von Urkunden grössten historisohen Uertes 
bC\Tegen die Öffentliohkeit aufs tiefste. Die Öffentlichkeit fra.gt sich, wieso 

es ~ögliohwarB dass St~cke derartigen Charakters.von ei~r Firoa. zun Ein­

schmolzen erworben worden konnten und warun diese, der das Geschäft auffallend 

sein musste. keine' Anzeige erstattet hat. 

Die gefertigten Abgeordneten richten daher an 'den Herrn BUlldes" 

minister far 'Inneres die nachstehende 

A n fra g-2...J.. 

Ist dßl!' Horr Bundesminister bereit mitzuteilen, Holche Firmo. eS 
\"rar, dia die bedenklichen AnkM.ufe getätigt hat, und was gegen diese Firu8. 
v01"gokehrt w1rd? 

... --------~ .. 
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